
Frankfurt am Main, 6.4.2020 

Informationen zu den Lehramtsstudiengängen Deutsch 

(neue Studienordnung 2018) 

 

Allgemeine Hinweise 

Melden Sie sich vor Semesterbeginn über QIS innerhalb der dort angegebenen Fristen zu den 

von Ihnen ausgewählten Lehrveranstaltungen an. Kontaktieren Sie gegebenenfalls die 

angegebene Lehrperson per Mail, falls Probleme auftreten sollten. 

Zu Prüfungsleistungen / Teilnahme- und Leistungsnachweisen melden Sie sich während des 

Semesters innerhalb der festgelegten Fristen (s. Homepage ZPL) an. 

Nicht bestandene Modulprüfungen können zweimal wiederholt werden. Die erste 

Wiederholungsprüfung soll am Ende des entsprechenden Semesters, spätestens jedoch zu 

Beginn des folgenden Semesters durchgeführt werden. Eine zweite Wiederholungsprüfung 

soll zum nächstmöglichen Prüfungstermin jeweils nach der nicht bestandenen 

Wiederholungsprüfung (in der Regel in einer neuen Lehrveranstaltung) erfolgen. Studierende 

müssen Wiederholungstermine zum nächstmöglichen Termin antreten und gelten insofern als 

angemeldet. Nicht bestandene Studienleistungen sind wiederholbar. 

Hinweise zur Ersten Staatsprüfung: s.u. 

 

 

1. L1 Deutsch 

 

Das Fach Deutsch umfasst die folgenden vier Bereiche: 

 

• Sprachwissenschaft (FW 1) 

• Literaturwissenschaft (einschließlich Kinder- und Jugendliteratur) (FW 2) 

• Sprachdidaktik (FD 1+2) 

• Literaturdidaktik (FD 1+2) 

 

Festlegungen zum Studienverlauf 

Die Basisphase (ca. 1. bis 4. Semester) besteht aus allen vier Bereichen: Es sind die 

Pflichtmodule FD1, FW1und FW2 zu studieren, die jeweils aus zwei Veranstaltungen 

bestehen. 

Die Aufbau- und Qualifizierungsphase (ca. 5./6. Semester) besteht nur aus Veranstaltungen 

der Didaktik: Es sind das aus drei Veranstaltungen bestehende Pflichtmodul FD2 sowie das 



Wahlpflichtmodul PR (Fachpraktikum –Schulpraktische Studien) zu studieren. Das 

Wahlpflichtmodul Schulpraktische Studien kann im Studienanteil Deutsch belegt werden. 

Es gelten folgende Zugangs- bzw. Teilnahmevoraussetzungen: 

Voraussetzung für den Zugang zum Aufbau- und Qualifizierungsmodul FD 2 ist der 

Abschluss des Basismoduls FD 1. 

Die Reihenfolge der Veranstaltungen in der Basisphase kann frei gewählt werden – beachten 

Sie aber: 

Die Einführung Sprachwissenschaft FW 1 erstreckt sich über zwei Semester: Einführung 

Sprachwissenschaft I – Einführung Sprachwissenschaft II; die Modulprüfung (Klausur) zu 

Einführung Sprachwissenschaft I und Einführung Sprachwissenschaft II findet im 2. Semester 

in Einführung Sprachwissenschaft II statt. 

Der Besuch des Seminars FW 2.2. (Seminar NDL/KJL) ist erst nach dem Besuch des 

Seminars FW 2.1 (Einführungsseminar Literaturwissenschaft) möglich. 

Es wird empfohlen FD 1.2 (Einführung in die Sprachdidaktik) im Anschluss an FW 1.1 

(Einführung in die Sprachwissenschaft I) zu besuchen. 

 

Empfohlener Studienverlaufsplan 

 

Basisphase 

1. Semester 

Einführung in die Literaturdidaktik (FD 1.1) – Seminar (Klausur) 

Einführung Sprachwissenschaft I (FW 1.1) – Seminar (Modulprüfung im 2. Semester in 

Einführung Sprachwissenschaft II) 

 

2. und 3. Semester 

Einführung Sprachwissenschaft II (FW 1.2)– Seminar (Modulprüfung: Klausur) 

Einführung in die Sprachdidaktik (FD 1.2) – Seminar (Klausur) 

Einführungsseminar Literaturwissenschaft (FW 2.1) – Seminar (Leistungsnachweis: 

Textanalytische Übung (3 Standardseiten: 1.800 Zeichen/Seite) 

 

4. Semester 

Seminar NDL/KJL (FW 2.2) (Modulprüfung: Kleine Hausarbeit im Umfang von 8-10 

Standardseiten (1.800 Zeichen/Seite) 

 

5. und 6. Semester: Aufbau- und Qualifizierungsmodul Fachdidaktik Deutsch 



drei Seminare FD 2.1-3 (Klausur oder kleine Hausarbeit in allen drei Veranstaltungen, eine 

davon als Modulprüfung) 

PR / WP Schulpraktische Studien 

 

Hinweis: 

Die Studierenden bringen die Ergebnisse aus den folgenden Modulprüfungen in die 

Gesamtnote der Ersten Staatsprüfung ein: 

• FW 1 oder FW 2 

und 

• FD 2 

 

 

2. L2 Deutsch und L5 Deutsch 

 

Das Fach Deutsch umfasst die folgenden vier Bereiche: 

• Sprachwissenschaft (FW 1 und FW 3) 

• Literaturwissenschaft: Neuere deutsche Literatur, Ältere deutsche Literatur, Kinder- 

und Jugendliteratur (FW 2 und FW 4.) 

• Literaturdidaktik (FD 1.1 und FD 2) 

• Sprachdidaktik (FD 1.2 und FD 3) 

 

Festlegungen zum Studienverlauf 

 

In der Basisphase sind die Pflichtmodule FW1, FW2 und FD1, in der Aufbau- und 

Qualifizierungsphase die Pflichtmodule FW3, FW4, FD2 und FD3 sowie das Pflichtmodul 

PR Fachpraktikum zu studieren. Dabei gelten folgende Zugangs- bzw. 

Teilnahmevoraussetzungen: 

Modul FW 3: Empfohlen wird der Abschluss der Einführungsveranstaltung 

Sprachwissenschaft I des Moduls FW 1; Voraussetzung für den Besuch der 

Lehrveranstaltungen 3.1 und 3.4 ist der erfolgreiche Abschluss des Basismoduls FW 1. 

Modul FW 4: Voraussetzung für den Zugang zum Modul ist der erfolgreiche Abschluss des 

Basismoduls FW 2. 

Modul FD 2: Voraussetzung für den Zugang zum Modul ist der erfolgreiche Abschluss des 

Basismoduls FD 1. 



Modul FD 3: Voraussetzung für den Zugang zum Modul ist der erfolgreiche Abschluss des 

Basismoduls FD 1. 

Modul Schulpraktische Studien: Die Teilnahme an der Vorbereitungsveranstaltung ist 

Voraussetzung für das Schulpraktikum. Die Bescheinigung der Schule zum Schulpraktikum 

ist Voraussetzung für die Teilnahme an der Nachbereitungsveranstaltung. 

Die Reihenfolge der Veranstaltungen jeweils innerhalb der Basisphase sowie innerhalb 

der Aufbau- und Qualifizierungsphase kann frei gewählt werden – beachten Sie aber: 

Die Einführung Sprachwissenschaft FW 1 erstreckt sich über zwei Semester: Einführung 

Sprachwissenschaft I – Einführung Sprachwissenschaft II; die Modulprüfung (Klausur) zu 

Einführung Sprachwissenschaft I und Einführung Sprachwissenschaft II findet im 2. Semester 

in Einführung Sprachwissenschaft II statt. 

Es wird empfohlen FD 1.2 (Einführung in die Sprachdidaktik) im Anschluss an FW 1.1 

(Einführung in die Sprachwissenschaft I) zu besuchen. 

 

Empfohlener Studienverlaufsplan 

 

Basisphase 

1. Semester 

Einführung Sprachwissenschaft I (FW 1.1) – Seminar (Modulprüfung im 2. Semester in 

Einführung Sprachwissenschaft II) 

Einführungsvorlesung (FW 2.1) und Einführungsseminar (FW 2.2) Literaturwissenschaft 

Neuere deutsche Literatur (Klausur zu Vorlesung und Seminar oder kleine Hausarbeit im 

Umfang von 8-10 Standardseiten (1.800 Zeichen/Seite) im Seminar 

 

2. Semester 

Einführung Sprachwissenschaft II (FW 1.2) – Seminar (Modulprüfung: Klausur) 

Einführung in die Literaturdidaktik (FD 1.1) – Seminar (Klausur) 

 

3. Semester 

Einführung in die Sprachdidaktik (FD 1.2) – Seminar (Klausur) 

und erste Veranstaltungen der Aufbau- und Qualifizierungsphase nach Wahl 

 

Aufbau- und Qualifizierungsphase 

3.-6. Semester: 

Aufbau- und Qualifizierungsmodul Sprachwissenschaft (FW 3) 



In dem Modul sind zwei Seminare aus verschiedenen Schwerpunkten (FW 3.1 – FW 3.5) zu 

wählen. Klausur oder kleine Hausarbeit im Umfang von 8-10 Standardseiten (1.800 

Zeichen/Seite) in einem der gewählten Seminare. 

Aufbau- und Qualifizierungsmodul Literaturwissenschaft (FW 4) 

In dem Modul sind zwei Seminare aus verschiedenen Schwerpunkten (Ältere deutsche 

Literatur / Neuere deutsche Literatur / Kinder- und Jugendliteratur) zu wählen. Kleine 

Hausarbeit im Umfang von 8-10 Standardseiten (1.800 Zeichen/Seite) in einem der gewählten 

Seminare. 

Aufbau- und Qualifizierungsmodul Literaturdidaktik (FD 2) 

In dem Modul sind zwei Seminare (aus den Schwerpunkten 2.1 Erwerb und Sozialisation des 

Lesens und literarischen Verstehens / 2.2 Ästhetische Praxis – Mediendidaktik) und die 

Übung 2.3 Literatur im schulischen Kontext (Teilnahme) zu wählen. Modulprüfung: Klausur 

oder kleine Hausarbeit im Umfang von 8-10 Standardseiten (1.800 Zeichen/Seite), bzw. 

äquivalente schriftliche Leistung in Seminar 2.1 oder 2.2.; zusätzlich eine schriftliche 

Leistung (kleine Hausarbeit, Klausur, Portfolio, Essay o.ä.) in dem Seminar, in dem nicht die 

Modulprüfung abgelegt wird. 

Aufbau- und Qualifizierungsmodul Sprachdidaktik (FD 3) 

In dem Modul ist jeweils ein Seminar aus den zwei verschiedenen Schwerpunkten (3.1 

Deutsch als Zweitsprache / 3.2 Reflexion über Sprache und Schrift) zu wählen. Klausur in 

Seminar 3.1 oder Klausur oder kleine Hausarbeit im Umfang von 8-10 Standardseiten (1.800 

Zeichen/Seite) in Seminar 3.2. 

PR Schulpraktische Studien 

 

Hinweis: 

Die Studierenden bringen die Ergebnisse aus den folgenden Modulprüfungen in die 

Gesamtnote der Ersten Staatsprüfung ein: 

• FW 3 

• FW 4 

• FD 2 

• FD 3 

 

 

 

 

 

 



3. L3 Deutsch 

 

Das Fach Deutsch umfasst die folgenden fünf Bereiche: 

• Sprachwissenschaft 

• Literaturwissenschaft: Ältere deutsche Literatur 

• Literaturwissenschaft: Neuere deutsche Literatur einschl. Kinder- und Jugendliteratur  

• Literaturdidaktik 

• Sprachdidaktik 

 

Festlegungen zum Studienverlauf 

 

In der Basisphase sind die Pflichtmodule FD 1, FW1, FW2 und FW 3, in der Aufbau- und 

Qualifizierungsphase die Pflichtmodule FW4, FW5, FW 6und FW7sowie FD2und FD3 zu 

studieren. Dabei gelten folgende Zugangs-bzw. Teilnahmevoraussetzungen: 

Modul FD 2: Voraussetzung für den Zugang zum Modul ist der erfolgreiche Abschluss von 

Lehrveranstaltung FD1.1. 

Modul FD 3: Voraussetzung für den Zugang zum Modul ist der erfolgreiche Abschluss von 

Lehrveranstaltung FD 1.2 und von Modul FW 1. 

Modul FW 2: Voraussetzung für den Besuch von Lehrveranstaltung FW 2.3 ist der 

erfolgreiche Abschluss der Lehrveranstaltungen FW 2.1 und FW 2.2. 

Modul FW 3: Voraussetzung für den Besuch von Lehrveranstaltung FW 3.3 ist der 

erfolgreiche Abschluss der Lehrveranstaltungen FW 3.1 und FW 3.2. 

Modul FW 4: Empfohlen wird der Abschluss der Einführungsveranstaltung 

Sprachwissenschaft I des Moduls FW1. Voraussetzung für den Besuch von Lehrveranstaltung 

FW 4.1 und FW 4.4 ist der erfolgreiche Abschluss von Modul FW 1. 

Module FW 6, FW 7: Voraussetzung für den Besuch der Lehrveranstaltungen 6.1 und 7.1 der 

erfolgreiche Abschluss von Modul FW 2; Voraussetzung für den Besuch der 

Lehrveranstaltungen 6.2, 6.3 und 7.2 ist der erfolgreiche Abschluss von Modul FW 3. 

Es ist ein Praxissemester gemäß der jeweils gültigen Ordnungen zu absolvieren. 

 

Die Einführung Sprachwissenschaft FW 1 erstreckt sich über zwei Semester: Einführung 

Sprachwissenschaft I – Einführung Sprachwissenschaft II; die Modulprüfung (Klausur) zu 

Einführung Sprachwissenschaft I und Einführung Sprachwissenschaft II findet im 2. Semester 

in Einführung Sprachwissenschaft II statt. 

Es wird empfohlen FD 1.2 (Einführung in die Sprachdidaktik) im Anschluss an FW 1.1 

(Einführung in die Sprachwissenschaft I) zu besuchen. 



 

Empfohlener Studienverlaufsplan 

 

Basisphase 

1. Semester 

Einführung Sprachwissenschaft I (FW 1.1) – Seminar (Modulprüfung im 2. Semester in 

Einführung Sprachwissenschaft II) 

Einführung in die Literaturdidaktik (FD 1.1) – Seminar (Klausur) 

Einführungsvorlesung (FW 3.1) und Einführungsseminar (FW 3.2) Literaturwissenschaft 

Neuere deutsche Literatur (eine gemeinsame Klausur zu Vorlesung und Seminar) 

 

2. Semester 

Einführung in die Sprachdidaktik (FD 1.2) – Seminar (Klausur) 

Einführung Sprachwissenschaft II (FW 1.2) – Seminar (Modulprüfung: Klausur) 

Basisseminar Neuere deutsche Literatur (FW 3.3) – Hausarbeit im Umfang von 10-12 

Standardseiten (1.800 Zeichen/Seite) 

 

3. Semester 

Praxissemester 

 

4. Semester 

Einführungsvorlesung und Einführungsseminar Ältere deutsche Literatur; Besuch des 

Tutoriums empfohlen (FW 2.1 und FW 2.2) – eine gemeinsame Klausur zu Vorlesung und 

Seminar 

und erste Aufbau- und Qualifizierungsmodule nach Wahl 

 

5. Semester 

Basisseminar Ältere deutsche Literatur (FW 2.3) – Hausarbeit im Umfang von 10-12 

Standardseiten (1.800 Zeichen/Seite) 

und erste Aufbau- und Qualifizierungsmodule nach Wahl 

 

Aufbau- und Qualifizierungsphase 

4.-8. Semester: 



Aufbaumodul Sprachwissenschaft (FW 4) 

In dem Modul sind zwei Seminare aus verschiedenen Schwerpunkten (FW 4.1 – FW 4.5) zu 

wählen. Zu erbringen sind: 

1. Ein Leistungsnachweis: Klausur oder kleine Hausarbeit im Umfang von 8-10 

Standardseiten (1.800 Zeichen/Seite) oder Hausaufgabenportfolio. Das 

Hausaufgabenportfolio schließt mit einem 30-minütigen Test ab; wird in dem Seminar, in 

dem das Hausaufgabenportfolio geschrieben wird, die Modulprüfung abgelegt, so entfällt der 

Test. 

2. Modulprüfung: Klausur oder kleine Hausarbeit im Umfang von 8-10Standardseiten (1.800 

Zeichen/Seite) im Zusammenhang mit einem der gewählten Seminare. Wird die 

Modulprüfung in derjenigen Lehrveranstaltung abgelegt, in der ein Hausaufgabenportfolio 

angefertigt wurde, so kann die Note für das Hausaufgabenportfolio bei der Modulnote als 

Bonus bis zu einem Wert 25% der Gesamtbewertung der entsprechenden Modulprüfung 

berücksichtigt werden. Dies darf jedoch keinen Einfluss auf das Bestehen der Modulprüfung 

haben (Bonusregelung). 

 

Qualifizierungsmodul Sprachwissenschaft (FW 5) 

Es sind zwei verschiedene Schwerpunkte entsprechend der Schwerpunktwahl aus dem 

Aufbaumodul (FW4.1 –FW4.5) zu wählen (d.h. die Schwerpunkte von FW 4 sollen in FW 5 

vertieft werden). 

1. Ein Leistungsnachweis: Klausur oder kleine Hausarbeit im Umfang von 8-10 

Standardseiten (1.800 Zeichen/Seite) oder Hausaufgabenportfolio. Das 

Hausaufgabenportfolio schließt mit einem 30-minütigen Test ab; wird in dem Seminar, in 

dem das Hausaufgabenportfolio geschrieben wird, die Modulprüfung abgelegt, so entfällt der 

Test. 

2. Modulprüfung: Klausur oder kleine Hausarbeit im Umfang von 8-10 Standardseiten (1.800 

Zeichen/Seite) im Zusammenhang mit einem der gewählten Seminare. Wird die 

Modulprüfung in derjenigen Lehrveranstaltung abgelegt, in der ein Hausaufgabenportfolio 

angefertigt wurde, so kann die Note für das Hausaufgabenportfolio bei der Modulnote als 

Bonus bis zu einem Wert 25% der Gesamtbewertung der entsprechenden Modulprüfung 

berücksichtigt werden. Dies darf jedoch keinen Einfluss auf das Bestehen der Modulprüfung 

haben (Bonusregelung). 

 

Aufbaumodul Literaturwissenschaft (FW 6) 

In dem Modul sind zwei Seminare aus verschiedenen Schwerpunkten (FW 6.1 – FW 6.3: 

Ältere deutsche Literatur / Neuere deutsche Literatur / Kinder- und Jugendliteratur) zu 

wählen. Ein Seminar kann durch eine Vorlesung ersetzt werden. Hausarbeit im Umfang von 

12-15 Standardseiten (1.800 Zeichen/Seite) in einer der gewählten Lehrveranstaltungen. 

 

Qualifizierungsmodul Literaturwissenschaft (FW 7) 



In dem Modul sind zwei Seminare aus verschiedenen Schwerpunkten (FW 7.1 – FW 7.2: 

Ältere deutsche Literatur / Neuere deutsche Literatur) zu wählen. Hausarbeit im Umfang von 

12-15 Standardseiten (1.800 Zeichen/Seite) in einer der gewählten Lehrveranstaltungen. 

 

Aufbau- und Qualifizierungsmodul Literaturdidaktik (FD 2) 

In dem Modul sind zwei Seminare (aus den Schwerpunkten 2.1 Erwerb und Sozialisation des 

Lesens und literarischen Verstehens / 2.2 Ästhetische Praxis – Mediendidaktik) und die 

Übung 2.3 Literatur im schulischen Kontext (Teilnahme) zu wählen. Modulprüfung: Klausur 

(120min) oder Hausarbeit im Umfang von 12-15 Standardseiten (1.800 Zeichen/Seite), bzw. 

äquivalente schriftliche Leistung in Lehrveranstaltung 2.1 oder 2.2.; zusätzlich eine 

schriftliche Leistung (kleine Hausarbeit, Klausur, Portfolio, Essay o.ä.) in dem Seminar, in 

dem nicht die Modulprüfung abgelegt wird. 

Aufbau- und Qualifizierungsmodul Sprachdidaktik (FD 3) 

In dem Modul ist jeweils ein Seminar aus den zwei verschiedenen Schwerpunkten (3.1 

Deutsch als Zweitsprache / 3.2 Reflexion über Sprache und Schrift) zu wählen. Klausur in 

Lehrveranstaltung 3.1 und Klausur oder kleine Hausarbeit im Umfang von 8-10 

Standardseiten (1.800 Zeichen/Seite) in Lehrveranstaltung 3.2 

 

 

Hinweis: 

Die Studierenden bringen die Ergebnisse aus den folgenden Modulprüfungen in die 

Gesamtnote der Ersten Staatsprüfung ein: 

• FW 4 oder FW 5 

• FW 6 oder FW 7 

• FD 2 

• FD 3 



L1, L2, L3, L5 Erste Staatsprüfung: 

 

Wissenschaftliche Hausarbeit 

Das Bestehen der Wissenschaftlichen Hausarbeit ist eine Voraussetzung für die Zulassung zu 

den Klausuren und mündlichen Prüfungen im Rahmen der Ersten Staatsprüfungen für die 

Lehrämter. Die Wissenschaftliche Hausarbeit (WHA) kann zu einem Thema der 

Fachwissenschaft oder -didaktik sowie den Bildungswissenschaften angefertigt werden. 

Thematisch gibt es nur die Vorgabe, dass sie im Zusammenhang mit einem Modul angefertigt 

werden soll. Der Mindestumfang beträgt 60 Seiten. Die Bearbeitungsfrist beträgt – nach 

Anmeldung – 12 Wochen. Planen Sie insgesamt aber mit 22-24 Wochen, da noch die 

Korrekturzeit des Dozierenden sowie die Bearbeitung Ihres Antrags durch die Hessische 

Lehrkräfteakademie (LA) mit eingeplant werden muss. Empfohlen wird also für 

die Frühjahrsprüfung eine Anmeldung der WHA Ende August und für die Herbstprüfung 

Ende Januar. Umfassende Informationen finden Sie insbesondere in den Antragsunterlagen 

für die WHA auf den Seiten der Hessischen Lehrkräfteakademie. 

Klausuren und mündliche Prüfung – Fachprüfungen:  

L1: In Didaktik der Grundschule und in den drei Unterrichtsfächern wird nach Wahl der 

Studierenden eine Klausur geschrieben, die drei weiteren Bereiche werden in mündlichen 

Prüfungen von jeweils 20 Minuten abgebildet. 

L2 / L3: Eine Klausur (nach Wahl) in dem einen Fach und eine mündliche Prüfung (60 min) 

in dem anderen Fach. 

L5: In den gewählten sonderpädagogischen Fachrichtungen wird je eine mündliche Prüfung 

von 30 Minuten absolviert; im gewählten Fach findet eine mündliche Prüfung 

(Wahlfachprüfung 60 min) statt; zusätzlich eine Diagnostische Hausarbeit. 

 

 


